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Vorwort
Seit vielen Jahren ist Thailand eines der
beliebtesten Reiseziele Asiens. Die land-
schaftliche Vielfalt, das wunderbare Es-
sen, die günstigen Verkehrswege, die
umgängliche Bevölkerung, und nicht zu-
letzt die niedrigen Preise locken derzeit
über 13 Millionen Touristen pro Jahr an.
Davon stammt fast eine halbe Million
aus deutschsprachigen Ländern. 

Die bei den Touristen populärste Re-
gion des Landes ist der Süden, der mit
zahllosen Inseln, Stränden und jeder
Menge tropischem Idyll aufwartet. Kaum
ein Thailand-Reisender, der nicht in den
Süden fahren würde – viele bereisen gar
nur den Süden, denn von den oft para-
diesischen Badebuchten kann man sich
gar nicht so leicht trennen. Strandurlaube,
die für ein oder zwei Wochen geplant
waren, fallen oft viel länger aus, und sehr
viele, die einmal da waren, kommen das
nächste Jahr wieder. Allein Phuket kann
derzeit etwa 5 Millionen Touristen pro
Jahr verzeichnen – fast zwanzigmal so
viele wie es Einwohner hat! 

Die Form Thailands wird von den Thais
oft mit einem Elefantenkopf verglichen –
Südthailand, das sich lang und schmal in
die Länge streckt, ist dabei der „Rüssel“.
Der Süden ist die fruchtbarste Region
des Landes, alles ist von einem satten
Grün gekennzeichnet. Ein großer Anteil
davon sind zwar von Menschenhand an-
gelegte Gummiplantagen, dennoch gibt
es noch reichlich unberührte Natur. In
den Nationalparks von Thale Ban oder
Khao Luang findet sich noch urwüchsi-
ger Dschungel, und im fast unberührten
Banthat-Gebirge trifft man die „Urein-

wohner“ der Malaiischen Halbinsel, die
scheuen Sakai, die ihren Unterhalt als
Sammler und Jäger bestreiten.

Zu beiden Seiten wird der „Rüssel“
von zum Teil großartigen Stränden flan-
kiert, und davor liegen zahlreiche Inseln,
die ebenfalls wiederum von Stränden
umrahmt werden, oft mit zahllosen Ko-
kospalmen im Hinterland. 

Einige der Inseln sind mittlerweile Rei-
seziele von Weltrang, so wie Phuket, Ko
Samui oder Ko Phangan. Wem es dort
zu touristisch zugeht, der findet vielleicht
seinen Tropentraum auf kleineren Eilan-
den wie Ko Tao, Ko Raya Yai, Ko Bulon
Lae, Ko Poda, Ko Lipe, oder, oder ... Die
Auswahl ist riesig. Dazu gibt es noch
genügend Inseln, auf denen es entweder
gar keinen oder einen nur zaghaft Fuß
fassenden Tourismus gibt, so wie auf Ko
Yao Noi, Ko Yao Yai, Ko Ko Khao und
noch einigen mehr. Auf diesen bietet
sich noch ein weites Feld für Entdecker.
Die einst so beliebten Urlaubsorte Khao
Lak und Phi Phi Islands, die im Dezem-
ber 2004 am stärksten vom Tsunami be-
troffen waren, sind zum Teil noch im
Wiederaufbau begriffen. Die Besucher-
zahlen steigen allmählich wieder an.

Neben reinen Strandurlauben bieten
sich viele Aktivitäten an, und viele Rei-
sende kommen zum Tauchen, Schnor-
cheln, für Radtouren oder gar zur Fels-
kletterei. Ein paar Golfplätze von Welt-
niveau gibt es auch, so z.B. auf Phuket.
Mit seinen schier unendlichen Möglich-
keiten ist Südthailand ein perfektes Rei-
seziel. In diesem Sinne „hay döörn taang
plort pay“, wie die Thais so vollmundig
sagen  – „Gute Reise!“

Rainer Krack & Tom Vater, März 2007 
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Hinweise zur 
Benutzung
Da Reiseführer leider nicht so aktuell
wie Zeitungen erscheinen können,
liegt es auf der Hand, dass einige der
Informationen in diesem Buch schon
beim Kauf veraltet sein können. Das
gilt besonders für die angegebenen
Preise für Dienstleistungen oder Ver-
kehrsmittel. Thailand hat derzeit eine
jährliche Inflationsrate von ca. 5 %,
und diese macht auch vor touristi-
schen Einrichtungen oder Dienstleis-
tungen nicht halt. Im touristischen Be-
reich können die Preise sogar noch
schneller steigen, vor allem an Orten,
die gerade besonders populär sind. 

Preise für Unterkünfte werden in
diesem Buch anhand von Kategorien
angegeben: Die günstigsten Über-
nachtungsmöglichkeiten bekommen
einen Stern, die teuersten fünf. Die
Erklärung dieser Preiskategorien findet
sich in der hinteren Umschlagklappe.

Bei den Preisangaben ist die Landes-
währung Baht oft mit „B“ abgekürzt.

Ein besonders kniffliges Problem in
Thailand ist die Transkription von
Thai-Schrift in unser Schriftsystem.
Die thailändischen Behörden sind sich
selbst nicht schlüssig darüber, wie z.B.
ein bestimmter Ortsname zu transkri-
bieren ist, und so mag der Reisende
im Verlauf seines Aufenthalts auf viele
verschiedene Schreibweisen dessel-
ben Namens stoßen. Die in vielen
Städten vorzufindende „Königs-“ oder
„Hauptstraße“ kann auf den Straßen-
schildern in vielen verschiedenen Va-

rianten anzutreffen sein: z.B. als Rat-
chadamnoen, Ratdamnoen, Rajdam-
noen oder Rajdamnern, um nur die
geläufigsten Versionen zu nennen (ge-
sprochen etwa „Ratdamnöhn“).

Die unterschiedlichen Schreibweisen
resultieren oft aus dem Unterschied,
wie Thai-Namen in Thai geschrieben
und wie sie gesprochen werden, und
daraus, ob es sich um eine auf dem
Englischen basierende Transkribierung
handelt oder eine andere. 

In diesem Buch sind die Straßenna-
men oft so wiedergegeben, wie sie auf
den Straßenschildern angegeben sind,
oder aber wie es linguistisch am sinn-
vollsten scheint. 

Die korrekte Aussprache von Thai-
Begriffen ist dem Laien schlichtweg
unmöglich, und wenn man z.B. auf der
Busstation bei der Angabe des ge-
wünschten Zielortes nicht verstanden
wird, schlage man das am Ende des
Buches befindliche Ortsverzeichnis
auf. Dort zeige man auf die Thai-
Schrift des betreffenden Orts.

Einige Stadtpläne in diesem Buch
sind selber „erlaufen“ und vor Ort
handgezeichnet worden, nämlich
dann, wenn keine offiziellen Pläne er-
hältlich waren. Diese Karten weisen
wahrscheinlich Fehler im Maßstab
oder in anderen Details auf, dennoch
sind sie hoffentlich hilfreich. 

Die Symbole für Tauchen in den
Landkarten geben gute Tauchreviere
an. 

12 Hinweise zur Benutzung
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Was man unbedingt
wissen muss
Ein Visum ist für Bürger aus Deutsch-
land, der Schweiz und Österreich nicht
nötig. Bei der Einreise wird eine Auf-
enthaltsgenehmigung (offiziell Transit
Visa genannt) von 30 Tagen erteilt. Die-
se kann nicht verlängert werden.

Internationale Flugverbindungen
bestehen in erster Linie zur Hauptstadt
Bangkok, die von über 70 Fluglinien
angeflogen wird, und nach Phuket, un-
regelmäßiger nach Chiang Mai, Hat
Yai, Krabi und Ko Samui (hier interna-
tionale nur ab Singapur).

Zur Einreise besteht keinerlei Impf-
pflicht, es sei denn, man reist aus ei-
nem aktuellen Seuchengebiet ein. Bei
Besuchen der Dschungelgebiete nahe
der burmesischen und kambodschani-
schen Grenze wie auch der Insel Ko
Chang ist eine Malaria-Prophylaxe
anzuraten. 

Thailand hat eine hohe AIDS-Rate
(ca. 600.000 HIV-Träger), und Sextou-
rismus ist, auch wenn es etwas drama-
tisiert klingt, lebensgefährlich.

In Thailand herrschen Tageshöchst-
temperaturen von 30-35 °C und eine
z.T. sehr hohe Luftfeuchtigkeit. 

In den Monaten Mai bis Oktober
herrscht in den meisten Gebieten Re-
genzeit. Das bedeutet zumeist keinen
Dauerregen, eher einige Minuten
oder Stunden anhaltende Regenfälle,
abwechselnd mit Trockenperioden. 

Die beste Reisezeit sind die „küh-
len“ Monate November bis Februar.
Bei Besuchen des Nordens ist warme

Kleidung (Jacke oder Pullover) mitzu-
bringen.

Das Preisniveau liegt in Thailand
weit unter dem europäischen (Aus-
nahme: Luxushotels und Nobel-Bou-
tiquen).

Wechselkurs: 1 Euro = ca. 44 Baht.
Für Travellerschecks gibt es einen et-
was besseren Kurs als für Bargeld.
(Stand: Anfang 2007).

In allen klimatisierten Restaurants,
Geschäften, Shopping-Centern, Büros
etc. besteht seit 2002 Rauchverbot.
Strafe: 2.000 Baht für den Raucher
und 10.000 Baht für das Etablisse-
ment, das das Rauchen zulässt. Im No-
vember 2006 wurde das Verbot auf öf-
fentliche Parks, Sportstadien und an-
dere sportliche Einrichtungen, Bushal-
testellen, Telefonzellen und Apothe-
ken ausgeweitet.

Aufgrund eines etwas dubiosen Ge-
setzes, das Jugendliche vom Alkohol
fernhalten soll, darf zwischen 14 und
17 Uhr kein Alkohol verkauft wer-
den. Für Großhandelsmengen (also
z.B. eine Kiste Wein) gilt dies aller-
dings nicht – haben wir nicht gerade
etwas von einem dubiosen Gesetz ge-
sagt?

Nachtclubs, Bars, Discos etc. müs-
sen aufgrund einer „Kampagne zur so-
zialen Ordnung“ zumeist um 1 Uhr,
bzw. in bestimmten Entertainment-Zo-
nen um 2 Uhr, schließen. Einige Eta-
blissements bleiben aufgrund „guter
Beziehungen“ zu den Behörden über
diese Zeit hinaus geöffnet. 

Auch bei Ortsgesprächen muss je-
weils die Vorwahl des Ortes mitge-
wählt werden.
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